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Referat 
 

OB 
 

V0249/19 
öffentlich 

Amt Integrationsbeauftragte/r 

Kostenstelle (UA) 0201 
 
 

 Amtsleiter/in Gumplinger, Ingrid 
Telefon 3 05-12 06 
Telefax 3 05-11 69 
E-Mail integration@ingolstadt.de 
  

Datum 18.03.2019 
 

 

Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Migrationsrat 27.03.2019 Kenntnisnahme  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Bericht zu Asylbewerbern in Ingolstadt 
- mündlicher Bericht von Frau Christine Einödshofer - 
 
Antrag: 
 
Der Migrationsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
gez. 
 
Ingrid Gumplinger 
Integrationsbeauftragte 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 

werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
Kurzvortrag: 
 

1. Zahlen dezentral und GU: 
 
Dezentral:  Zahlen sinken ganz langsam weiter: 
30.09.18               225 Asylbewerber und 33 unbegleitete Minderjährige 
28.02.19               213 Asylbewerber und 21 unbegleitete Minderjährige (Zahl hier  
                             sinkend, da die Betroffenen volljährig werden),  
                             sowie 44 ambulant betreute Flüchtlinge beim Jugendamt 
Fehlbeleger von 225 am 30.09.18 auf 216 am 28.02.19 gesunken. 
Insgesamt dezentral untergebracht:     450 Personen 
 
GU Marie-Curie-Str.: 
Hier sind die Zahlen nach wie vor niedrig, allerdings hängt dies mit Sanierungsarbeiten in den 
Nasszellen zusammen, so dass immer wieder ein Trakt geräumt werden muss. Die Arbeiten sind 
noch nicht abgeschlossen. 
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30.09.18: 186 Asylbewerber und 34 Fehlbeleger (Summe 220) 
28.02.19: 190 Asylbewerber und 18 Fehlbeleger (Summe 208) 
 
Besondere GU (im Rahmen des AnKERzentrums)  
Manchinger Str.:                    7 Personen 
Neuburger Str.:                  140 Personen 
MIK                                        4 Personen 
MC I                                       1 Personen 
 
Insgesamt: 
Asylbewerber: 424 
Fehlbeleger : 234 
Bleibeberechtige in der Jugendhilfe: 8 
Sonstige beim Jugendamt 44 
Asylbewerber in Privatwohnungen 37 
Summe 747    
 

 
2. AnkER-Einrichtung Oberbayern, vormals Bayerisches Transitzentrum Manching / Ingolstadt 

(BayTMI) 
 
 
Aktueller Belegungsstand (28.02.2019): 1.219 Personen (ohne Manching) 
Davon  
MIK:   179 (incl.42 mit GU-Status; daneben 425 Personen von Manching) 
P3:     468 (incl. 7 mit GU-Status, siehe oben) 
MC I:  285 (incl. 1 mit GU-Status, siehe oben) 
NBS:  287 (incl. 140 mit GU-Status , siehe oben) 
 
 
 


